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Taufnachmittag: Am 07.Juni fin-
det in der Pfarrkirche von Wiesen 
mit Beginn um 14.30 Uhr der nächs-
te Taufnachmittag statt. Er dauert 
ca. eine Stunde. Die Taufe ist das Sakrament 
der Eingliederung in die katholische Kirche. 
Dieses Angebot wird von der Katholischen 
Frauenbewegung getragen. Anmeldung und 
Information bei Anna Wild 334 1171591.  
 
Hinweis: Am Pfingstsonntag ist die Eucharis-
tiefeier um 18.00 Uhr, am Pfingstmontag ist 
keine Eucharistiefeier.  
 
Bittgang nach St. Anton, am Freitag, den 13. 
Juni: Wir starten um 19.30 Uhr bei der Pfarr-
kirche. In Dankbarkeit für die Schönheit der 
Natur und in der Bitte um gedeihliche Witte-
rung laden wir euch dazu herzlich ein. Lasst 
uns den Weg gemeinsam gehen und unsere 
Anliegen mit Vertrauen tragen. Im Besonderen 
wird auch die Bachsegnung vorgenommen. 
Wir danken für das reine Wasser und bitten um 
gutes Wetter, um Schutz vor Murenabgängen 
und Überflutungen sowie um die Bewahrung 
der Natur. 
 
Schulende: Das Schuljahr geht zu Ende – eine 

Zeit voller Lernen und gemeinsamer Erlebnis-
se. Herzlichen Dank an unsere Lehrpersonen 

für ihren Einsatz, ihre Geduld und ihre kirchli-
che Mitarbeit und an die Eltern für die Beglei-
tung. Danke auch an die Schüler und Schüle-

rinnen für ihren Fleiß. Mögen die Ferien für 
alle erholsam und voller schöner Momente sein 

und euch Gottes Segen begleiten.                                                                                                  

Trenser Nachtwallfahrt: Am 13. Juni findet 
die 2.Nachtwallfahrt statt. Der Frauenchor von 
Ratschings wird die Messe feierlich umrah-
men. Prof. Ulrich Fistil wird die Predigt halten. 
Der Start für die Messbesucher, die ein Stück 
pilgern wollen, ist  um 19.30 Uhr bei der Rei-
terkapelle. Gleichzeitig wird in der Kirche der 
Rosenkranz gebetet. Um 20.00 Uhr wird ein 
festlicher Gottesdienst gefeiert. 

Eheschließung: Lisa Graus und Matthias Sil-
ler heiraten am 31. Mai in der Elisabethkirche 
in Sterzing. Möge Gottes Segen eure Ehe be-
gleiten.  

Dank- und Bittgebet zum Ende des            
Schuljahres 

 
Herr, wir danken dir für das abgelaufene  

Schuljahr, für alles Lernen, alle Begegnun-
gen und jede Erfahrung.  

Du warst mit uns in Freude und in Heraus-
forderungen, hast uns geführt und gestärkt.  
Segne unsere Lehrpersonen, die mit Geduld 

und Liebe begleitet haben.                          
Segne die Schülerinnen und Schüler, die 

gewachsen sind an Wissen und Herz. 
Segne auch die Eltern, die mit Fürsorge und 

Unterstützung ihre Kinder auf ihren Weg 
betreut haben. 

 Nun stehen die Ferien bevor - eine Zeit der 
Ruhe und Erholung. Bitte schenke allen 

Freude an deiner Schöpfung, bewahre alle 
auf den Wegen und lass alle neue Kraft 

schöpfen. Erfülle die Herzen mit Frieden 
und Dankbarkeit. 

 
Gebetsmeinung des Papstes:                                    

Dass wir im Mitgefühl für die Welt wach-
sen: Beten wir, dass jede und jeder von uns 

in der persönlichen Beziehung mit Jesus 
Trost findet und von seinem Herzen das 

Mitgefühl für die Welt lernt. 

Öffentliche Informationsveranstaltung: 
„Als Freiwillige im Sozialdienst der Be-
zirksgemeinschaft Wipptal“ 
Wann: Dienstag, 27. Mai 2025, 17:30 bis ca. 
18:30 Uhr 
Wo: Foyer der Direktion Sozialdienst, Bahn-
hofstraße 1, Sterzing 
Eingeladen sind alle, die sich für ein freiwil-
liges Engagement im Sozialdienst interessie-
ren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Für 
Fragen steht Frau Claudia Zampol, Zuständi-
ge für die Freiwilligen im Sozialdienst, zur 
Verfügung unter der Telefonnummer 0472 
726406 oder claudia.zampol@wipptal.org 

Pfarrei zur hl. Ursula-Jaufental 
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TAG  

 
FEIER 

 

 
DIENSTE 

Sonntag,  
01. Juni 
 
 
08.30 Uhr   

Christi Himmelfahrt - Welttag der sozialen Kommuni-
kationsmittel 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Ge-
denken an: 

• Walter und Veronika Markart 

• Maria Hofer, Jahrtag 

• Ferdinand Gschnitzer, Jahrtag 

• Midl und Hugo Gschnitzer, Anna und Adolf Übereg-
ger 

• Burgl und Seppl Oberkalmsteiner 

• Fam. Martin Gschnitzer und Frei 

• Thomas Gander 
NB: Das Ewige Licht brennt für Fam. Markart, Fuchshof. 
Gottesdienstvorbereitung: Marianne Wieser 

 
Minis: Laura 
Gasteiger und 
Leonie 
 

Lektor und 

Büro: Josef 

Plank                                 

KH: Manfred 

Siller 

                          

Sonntag, 
08. Juni 
 
 
18.00Uhr 
Achtung: 
Uhrzeit! 
 

Pfingsten 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Ge-
denken an: 

• Andreas und Regina Plank 

• Sebastian Gschnitzer, Jahrtag 

• Manfred, Herbert, Alma und Albert Wieser 

• Leb. und Verst. der Familie Haller und Sailer 

• Josef und Matilde Gander, Wastiler 

• verst. Geschwister Rainer, Wirt 
NB: Das Ewige Licht brennt für Fam. Siegfried Siller und 
Fam. Plank. 
Gottesdienstvorbereitung: Judith Bodner 

 
Minis: Marius, 
Frieda, Martha 
und Paula 
 

Lektorin: Evi 
Heidegger                                     
KH: Maria 
Gschnitzer             
Büro: Matthias 
Geyr  
  

Freitag, 
13. Juni 

Um 7.45 Uhr Wort - Gottes - Feier zum Schulschluss 
Vorbereitung: Waltraud Sailer 

 

Freitag, 
13. Juni 
 
 
19.30 Uhr 

Hl. Antonius von Padua 
Um 19.30 Uhr Start des Bittgangs nach St. Anton, dort um 
ca. 20.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Rückkehr mit 
Bachsegnung und Abschluss in der Pfarrkirche. Im Beson-
deren gedenken wir dabei an: 

• Flora und Stefan Staudacher 

• Luise und Anton Steckholzer 

• Leb. und Verst. der  Fam. Holzer und Steckholzer 

• Luise und Hermann Gschnitzer 

• zum Dank 
Gottesdienstvorbereitung: Gabi Siller  

 
Minis: Nina 
und Theo  
                                      

Lektorin: Ve-

ronika Rainer 
Wieser                             

KH: Paul Wie-
ser 

Sonntag,  
15. Juni 
 
08.30 Uhr  

Dreifaltigkeitssonntag - Familiensonntag 
Um 08.30 Uhr Wort - Gottes - Feier für die Pfarrgemeinde 
NB: Das Ewige Licht brennt für Familie Martin Gschnitzer. 
Vorbereitung: Siegfried Siller 

Minis: Laura 
Kofler und Ve-
ra 
Lektorin: Ju-
dith Bodner 
Büro: Wal-
traud Plank                                

Caritas beendet die Gebrauchtkleidersammlung                                                                                              
Über Jahrzehnte war die große Gebrauchtkleidersammlung im Herbst sowie die Container-
sammlung der Caritas ein wichtiger Bestandteil gelebter Solidarität in Südtirol. Doch nun 
musste die Caritas eine schwierige Entscheidung treffen: Die gesamte Gebrauchtkleider-
sammlung wird eingestellt – ein Abschied, der nach 51 Jahren schwerfällt.                                                 
„Die Gründe dafür sind vielfältig. Der Markt der Gebrauchtkleider hat sich leider stark ge-
wandelt: Sie haben erheblich an Wert verloren, und immer größere Mengen müssen kostenin-
tensiv entsorgt werden. Aus diesem Grund haben wir die große Gebrauchtkleidersammlung 
letzthin schon mehrmals ausgesetzt“, sagt Caritas-Direktorin Beatrix Mairhofer. „Seit Jahres-
beginn ist nun aber eine neue EU-Verordnung in Kraft, die uns zu einer definitiven Entschei-
dung gezwungen hat.“                                                                                                                                                       
Neue EU-Verordnung                                                                                                                                           
Laut dieser EU-Verordnung dürfen selbst beschädigte Textilien nicht mehr im Restmüll ent-
sorgt werden, sondern müssen von den öffentlichen Anbietern recycelt werden. Konkret be-
deutet das, dass die Gemeinden jetzt nicht mehr nur Altpapier, Glas, Plastik usw. getrennt 
einsammeln müssen, sondern eben auch alle Arten von Textilien. „Die Kosten bei der Samm-
lung, den Transport und die Trennung/Verwertung der Kleidung werden sich dadurch deut-
lich erhöhen. Wir als Caritas müssten also, um diesen Dienst gewährleisten zu können, den 
Gemeinden (auf Kosten des Steuerzahlenden) Geld verrechnen, um überhaupt kostendeckend 
arbeiten zu können. Wir aber sind kein Abfallentsorgungsbetrieb und wollen das auch nicht 
sein. Unser Auftrag ist ein anderer!“, sagt Mairhofer. „Aus diesem Grund haben wir schweren 
Herzens die Entscheidung getroffen, mit der Gebrauchtkleidersammlung ganz aufzuhören.“                                                                                  
Caritas sagt „Danke!“                                                                                                                                 
„Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Südtiroler Bevölkerung, bei den Gemeinden, vor 
allem aber bei den unzähligen Freiwilligen, den Pfarreien, Vereinen und Gruppen vor Ort, die 
gerade bei der großen Gebrauchtkleidersammlung immer tatkräftig mitgewirkt haben und 
ohne die eine so große Aktion gar nie möglich gewesen wäre“, sagt Caritas-Direktorin 
Mairhofer und hofft auch in Zukunft auf Unterstützung: „Solidarität bleibt wichtig, auch 
wenn sich ihre Formen ändern.“ Wer helfen möchte, kann dies weiterhin durch bewusste 
Spenden und gezieltes Engagement tun – damit die Caritas auch weiterhin Menschen in Not 
durch Beratung, Begleitung und wo notwendig, auch finanzielle Unterstützung, helfen kann.                                    

8 Promille für die Katholische Kirche: 
Eine Unterschrift für den guten Zweck! 
                                                                                                                   
Mit Ihrer Unterschrift auf der Steuererklä-

rung und dem Mod. CU (Certificazione Unica) können Sie 8 Promille für die Katholische 
Kirche Zweck bestimmen! Die Gelder aus dem 8 Promille-Fonds werden für Priesterbesol-
dung, Caritas, Beiträge für Bauvorhaben in den Pfarreien, verschiedene pastorale Dienste, 
Hilfsprojekte in den Missionsgebieten und Soforthilfe bei humanitären Katastrophen u.v.m. 
verwendet. 
Zusätzlich können Sie weitere 5 Promille Ihrer eingezahlten Steuern mit einer zweiten Unter-
schrift sozialen Zwecken zuweisen, darunter mehreren kirchlich–sozialen Organisationen un-
serer Diözese.  
Wer keine Steuererklärung macht, kann die Unterschrift anhand des Formblattes, wel-
ches dem CU beiliegt, abgeben. Jene Senioren, welche kein CU erhalten, können die Un-
terschrift mittels eines leeren Formblattes leisten (liegt mit Kuverts in der Pfarrei auf) 
und beim Postamt, beim CAAF oder beim Steuerberater abgeben.   
Weitere Infos finden Sie unter www.bz-bx.net/de/8promille. 

Wir möchten noch einmal auf unsere Gebetsbuchaktion aufmerksam ma-
chen und laden alle Familien, Kinder, Eltern, ältere Leute herzlich ein mitzu-
machen und ihre Lieblingsgebete der ganzen Pfarrgemeinde zur Verfügung 
zu stellen und so beim Beten zu helfen. 

http://www.bz-bx.net/de/8promille

